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Die Geschenkidee!

Alle Angebote der Saarpfalz- 
Touristik  lassen sich ideal  
per Gutschein verschenken. 

Wir sind für Sie da

Saarpfalz-Touristik

Gebäude der Sparkasse  
Paradeplatz 4
66440 Blieskastel

Telefon: (0 68 41) 104 - 71 74
Telefax: (0 68 41) 104 - 71 75

touristik@saarpfalz-kreis.de
www.saarpfalz-touristik.de

www.biosphaere-bliesgau.eu

Unsere Philosophie

Wir wollen Ihnen die schönsten Seiten des 
Saarpfalz-Kreises, des Biosphärenreservates 
Bliesgau, des Saarlandes und der Nachbar-
regionen näherbringen. Wir treten ein für  
eine Tourismusentwicklung im Einklang mit 
der Natur und den Menschen der Region.

Informationen zum ÖPNV 
Im Internet unter www.saarfahrplan.de 
oder www.saarpfalzbus.de



Leistungen
	 geführte Wanderung 

	 alle Verkostungen

	 Rücktransport im Bus

	 Abendessen im Residenzhotel Annahof

Termine
	 Samstag, 27. April 2013 

 	Samstag, 15. Juni 2013

	 Samstag, 14. September 2013

	 Samstag, 12. Oktober 2013

Dauer

	 10 bis 19 Uhr, Abendessen im Anschluss

Treffpunkt 	
	 Residenzhotel Annahof,  

	 Blieskastel-Niederwürzbach

Es begleitet Sie
	 Johannes Ruck, Natur- und Landschaftsführer

	 oder
	 Eva Hubert, Natur- und Landschaftsführerin 

Preis	
	 47 Euro pro Person 

Teilnehmerzahl	
	 mind. 15 Personen, max. 20 Personen

Die schmackhafte Landschaft

Der Bliesgau – ein Fest für die Sinne

Genießen Sie auf dieser geführten und ca. 12 km  
langen kulinarischen Wanderung die regionalen 
Spezialitäten des Biosphärenreservates Bliesgau.

Routenverlauf und Genuss-Stationen

	 Start am Residenzhotel Annahof  
	 in Niederwürzbach 

	 Honigverkostung vor Ort mit einem Imker

	 Wanderung zur Bliesgau-Molkerei  
	 in Ommersheim 

	 Verkostung verschiedener Bliesgau- 		
	 Molkerei-Produkte

	 weiter per Pedes zum Kulturlandschafts-	
	 zentrum Haus Lochfeld

	 Führung durch die Gartenanlage – Einblick 	
	 in die Kulturlandschaft des Bliesgaus

	 Verkostung verschiedener Öle

	 Rückfahrt im Bus zum Residenzhotel  
	 Annahof 

	 regionales Abendessen im Residenzhotel 	
	 Annahof

Eine kulinarische Wanderung



Ausgangspunkt ist im Gutenbrunner Tal die 
Walpurgiskapelle des einstmals als herzog-
liches „Maison de Plaisance“ errichteten 
Schlosses Louisenthal. Hier war von 1766 
bis 1769 jene „Feine Geschirr und Porzel-
lanmanufaktur” ansässig, die das berühmte, 
heute aufgrund seiner Seltenheit so begehrte 
„weiße Gold aus Zweibrücken“ herstellte. 

Neben dieser glanzvollen Episode erfährt man 
mehr über Gutenbrunnens Vergangenheit als 
Kurbad, Hofgut und Forstsitz sowie das le-
gendäre, ebenfalls mit diesem besonderen Ort 
verbundene Regiment „Royal Deux-Ponts“.  
Vorbei an den Relikten vormaliger Wein-
bauterassen und noch erhaltenen Wingerts-
mauern führt die Wanderung anschließend 
zu der Ruine des vormaligen Zisterzienser-
klosters Wörschweiler. Von den stimmungs-
vollen Relikten der 1614 ausgebrannten Klos-
teranlage geht es ein Stück lang weiter auf 
Europas bedeutendster Kulturstraße - dem 
Jakobspilgerweg.

Wald, Mönche, Gold und Gaumenfreuden … Die Tafel- und Kulturerlebniswanderung

Die Tafel- und Kulturerlebniswanderung  
lädt zu ungewöhnlichen Begegnungen  
ein. Entlang ausgewählter Themen und  
Stationen lässt sich dabei die Wörsch- 
weiler Kulturlandschaft als erstaunlich  
facettenreicher Teil des UNESCO-Biosphä- 
renreservats Bliesgau erleben. 

Im Anschluss an die Wanderung besteht im 
Wörschweiler Hof Gelegenheit, sich mit einem 
Drei-Gänge-Menü nach regionalen Original-
rezepten von 1769 auf kulinarische Weise der 
Barockzeit zu nähern.

Termine

	 Sonntag, 28. April 2013

	 Sonntag, 15. September 2013

Treffpunkt

	 14.15 Uhr am alten Bürgermeisteramt,  
	 Homburg-Wörschweiler

Es begleitet Sie

	 Klaus Friedrich

Dauer der Wanderung 

	 2 Stunden

Preise 

	 6 Euro für die Wanderung �  
	 zzgl. 17,50 Euro bei Teilnahme am  
	 optionalen Drei-Gänge-Menü

Teilnehmerzahl 

	 mind. 30 Personen, max. 45 Personen



Kletterkurse

Die Buntsandstein-Kletterfelsen im Kir- 
keler Wald bieten die idealen Bedingungen 
zum Erlernen dieser Sportart. Aufgrund  
des Naturschutzes darf jedoch nur an 
bestimmtem Felsen geklettert werden.

Unter der Leitung von Wolfgang Kraus, 
dem ehemaligen Nationaltrainer der Sport- 
kletterer, und seinen Co-Trainern bieten wir 
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene  
an. Die Teilnehmer erlernen u.a. die Voraus- 
setzungen zum Klettern im Mittelgebirge 
und für das Begehen von Klettersteigen in 
den Alpen.

Einsteigerkurs

Inhalte

	 Einblicke in die verschiedenen Schwierigkeits-	
	 grade und Vorstellung der Grund-Kletter-	
	 techniken und Körperschwerpunkt-Schulung

	 Erlernen der notwendigen Knoten  
	 (Sicherungsknoten und Einbindeknoten)  
	 sowie den Umgang mit der Kletterausrüstung

	 Klettern mit einer Seilsicherung von oben  
	 (Top-Rope)

Ziel

	 Beherrschen der Knoten 

	 Klettern in Absprunghöhe (Bouldern)

Termine

	 13. Juli 2013

	   3. August 2013

		 10. August 2013

Aufbaukurs (
Voraussetzung: vorherige Absolvierung des  
Einsteigerkurses

Inhalte 
	 Erlernen des Kletterns mit einer Seil- 

	 sicherung von oben

	 Einrichtung der Top-Rope-Sicherung

	 Schulung von Klettertechniken

	 Erlernen des Abseilens

Ziel 
	 Selbstständiges Einrichten einer  

	 Top-Rope-Sicherung 

	 Klettern im Klettergarten und in der  
	 Kletterhalle

Termine

	 14. Juli 2013

	   4. August 2013

	 11. August 2013

Klettersteigkurs 

Inhalte 
	 Erlernen des Begehens eines Klettersteiges 	

	 mit den notwendigen Knoten und Umgang 	
	 mit der Kletterausrüstung

	 Erlernen des Abseilens

Ziel 
	 Selbstständiges Begehen eines Klettersteiges

Termine

	  4. August 2013

	 11. August 2013

Für alle Kursangebote:

Treffpunkt
	 Naturfreundehaus, Limbacher Weg 8,  

	 66459 Kirkel-Neuhäusel

Dauer
	 jeweils 10 bis 17 Uhr

Preis  
	 38 Euro inkl. Kletter-Material 

Teilnehmerzahl
	 max. 15 Personen

Felsklettern im Kirkeler Wald



1. Tag im Wald:

	 Einblick in die Geschichte der Holzflößerei  
	 und der Forstwirtschaft

	 Einführung in die Werkzeugkunde und  
	 Vermittlung der nötigen Arbeitstechniken

	 Baumfällung und Holzernte

	 Baumpflanzung im Buchenwald

2. Tag am Wasser:

	 gemeinsamer Floßbau am Ufer

	 anschließend Sicherheitsunterweisung 

	 Floßfahrt auf dem Würzbacher Weiher

Leistungen

	 Anleitung und Betreuung durch den  
	 Förster Dr. Helmut Wolf 

	 Materialien und Werkzeuge für den  
	 Floß-Bau

	 Flößer-Mahlzeit an beiden Tagen 

Termine

	 13./14. Juli 2013

	 17./18. August 2013

	 weitere Termine für Gruppen auf Anfrage möglich

Dauer

	 jeweils von 9 bis 15.30 Uhr

Treffpunkt

	 Residenzhotel Annahof, Blieskastel- 
	 Niederwürzbach

Referent

	 Dr. Helmut Wolf

Preise

	 42 Euro Kinder bis 12 Jahre

	 52 Euro Erwachsene

Teilnehmerzahl

	 mind. 8, max. 16 Personen

Möchten Sie gemeinsam mit Freunden oder  
im Kreis der Familie ein Projekt von „A bis Z“  
mit den eigenen Händen umsetzen und da- 
durch wie nebenbei erspüren, was es mit  
der oft zitierten Nachhaltigkeit auf sich hat? 
Dann sind Sie hier richtig, denn dieses zwei- 
tägige Angebot knüpft an die Jahrhunderte 
alte Tradition der saarländischen Holzflößer 
und Forstwirte an: Kinder und Erwachsene 
erlernen den Umgang mit Holz, bauen zu-
sammen ein Floß, gehen auf “große Fahrt“ 
und pflanzen als Ausgleich für die Holzernte 
junge Bäume im Wald.

Das Floß der Nachhaltigkeit Balance für’s Leben



Eine Woche

Leistungen
	 römische Mahlzeiten mit

	 regionalen Produkten

	 Museumseintritt

	 Material

	 Werkzeug und exklusive Führung 

Termin
	 10. bis 14. Juni 2013

Dauer
	 täglich 9 bis 16 Uhr

Preis
	 100 Euro 

Für alle Veranstaltungen

Treffpunkt
	 Europäischer Kulturpark 		

	 Bliesbruck-Reinheim,  
	 Eingang Museum Jean Schaub

Referent
	 Michael Ecker, Archäologe 		

	 und Grabungsleiter

Archäologie zum Mitmachen Grabungscamp im Europäischen Kulturpark Bliesbruck-Reinheim

Inmitten des UNESCO Biosphärenreservats Blies-
gau liegt auf der deutsch-französischen Grenze 
ein Archäologiepark der besonderen Art: Auf über 
70 ha Fläche graben deutsche und französische 
Forscher archäologische Bodenfunde aus meh-
reren Jahrhunderten aus. Das Grab der keltischen 
Fürstin von Reinheim wurde hier gefunden und 
wird heute in einem eindrucksvollen begehbaren  
Nachbau präsentiert. Unmittelbar daneben befin- 
den sich die Grundmauern der ehemals pracht-
vollen römischen Villa mit repräsentativem Haupt- 
gebäude und das in Teilen rekonstruierte Hof-
areal. Außerdem lohnt ein Besuch der öffent-
lichen Thermenanlage sowie der einstigen gallo-
römischen Kleinstadt.

Die einwöchige bzw. zweitägige Ausgrabungsaktion  
veranschaulicht den Teilnehmern eine Grabung an der  
größten römischen Villa nördlich der Alpen. Die Archä- 
ologieinteressierten können sich dabei aktiv am Ge- 
schehen beteiligen. Das Grabungscamp beinhaltet eine  
fachliche und praktische Einführung in die Grabungs-
techniken sowie die Bearbeitung der Funde. Zusätzlich 
kann an einer Führung durch die musealen Bereiche 
und durch das Parkgelände teilgenommen werden.

Bei der Vermittlung von Unterkünften sind wir 
Ihnen gerne behilflich. 

Zur Auswahl stehen:

		Hotel (EZ ab 56 Euro, DZ ab 86 Euro)

		Pension (EZ ab 24 Euro, DZ ab 46 Euro)

		Ferienwohnung (45 Euro für 2 Pers. ohne Frühstück)

Wochenende

Leistungen
	 römische Mahlzeiten mit

	 regionalen Produkten

	 Museumseintritt

	 Material

	 Werkzeug und exklusive Führung 

Termine  
	 13. /14. Juli 2013

	  7. /8. September 2013

Dauer
	 täglich 9 bis 16 Uhr

Preis
	 35 Euro



 

Der Falkner und sein Uhu Anton

Auf dem Arm des Falkners sitzend, fesselt Sie Uhu Anton 
mit dem Blick aus seinen riesigen Knopfaugen, mit denen 
er den Betrachter in stoischer Ruhe fixiert. Auf „Befehl“ 
breitet er seine Schwingen aus oder zeigt, wie weit er 
seinen Kopf drehen kann. Dabei erklärt der Falkner die 
Lebenswelt des Uhus im Biosphärenreservat und seine 
Jagdgewohnheiten: ein beeindruckendes Erlebnis.

Preis: 40 Euro

Einblick in die Erlebniswelt Bauernhof

Sie wollen bei einer Hofführung Hintergründe und Infor-
mationen über Tiere und Pflanzen erfahren? Und dabei 
Neues und Außergewöhnliches erschmecken? Dann sind  
Sie auf einem unserer Höfe genau richtig! Sie haben die 
Wahl zwischen der Bliesgau-Molkerei in Ommersheim, dem  
Kirchheimer Hof in Blieskastel oder dem Wintringer Hof in 
Bliesransbach.

Preis Hofführung: ca. 50 Euro

„Süße Verführung“  – Besuch beim Imker und 
Streuobstwiesen 

Sie sind Honigliebhaber und wollten schon immer 
mehr über das “Naturgold” Honig wissen? Hier er-
fahren Sie neben Einblicken in die Imkerei auch Inte- 
ressantes über die Streuobstwiesen. Die einzigartige  
Tier- und Pflanzenwelt wie auch die Bedeutung für das  
Kleinklima werden Ihnen erläutert. Zum Abschluss gibt  
es noch Leckeres aus den Streuobstwiesen wie Honig  
und Schnaps zu verkosten.

Preis: 40 Euro

 

Altstadtführung in der Barockstadt  
Blieskastel

Ein Spaziergang durch die Gassen Blieskastels  
ist wie eine Wanderung durch vergangene Jahr-
hunderte. In allen Winkeln kann die Geschichte 
bildhaft und allgegenwärtig erlebt werden. Die 
barocke Schlosskirche, die Hofratshäuser an der 
Schlossbergstraße, die Orangerie, alte Brunnen, 
malerische Gassen, der historische Paradeplatz 
und repräsentative Barockbauten werden Sie in 
ihren Bann ziehen. Dazu erfahren Sie passende 
Geschichten und Geschichte.

Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch 
das Biosphärenreservat Bliesgau, gelegen 
im Südosten des Saarlandes. Mit seinem  
Mosaik aus artenreichen Orchideenwie-
sen, wertvollen Buchenwäldern, ausge-
dehnten Streuobstwiesen und einer ein-
drucksvollen Auenlandschaft lässt dieses 
Kleinod die Herzen der Naturliebhaber 
höher schlagen. Erschließen Sie sich den 
reizvollen Bliesgau mit unserer Entdecker-
tour, die Sie mit nachfolgenden Bausteinen 
ergänzen können, sei es für einen Tag oder 

nur ein paar Stunden.

Erlebniswanderung über den Hölschberg

Ein Natur- und Landschaftsführer erklärt auf 
der 7,5 km langen Strecke bei herrlicher Aus-
sicht über den etwa 400 m hohen Höhenzug 
die Besonderheiten sowie die Entstehung 
dieser einzigartigen Kulturlandschaft. An ver-
schiedenen Stationen erfährt der Besucher 
darüber hinaus Wissenswertes über den Kalk-
buchenwald, einen optischen Telegrafen, die 
Siedlungsgeschichte und die beeindruckenden 
Keltengräber. Am Jägerspfuhl bildet die Sage 
„Vom wilden Jäger“ den Abschluss.

Natürlich: Entdeckertouren im Biosphärenreservat Bliesgau

Besuch einer Ölmühle mit Vorführung 
und Verkostung

Die zwei Ölmühlen in der Region knüpfen an 
die Jahrhunderte alte Tradition der Produktion 
von Pflanzenölen aus dem Bliesgau an. Spezi-
alisiert ist man auf den Anbau der Ölpflanzen 
und der Herstellung von heimischen, schmack-
haften und seltenen Speiseölen. Bekanntestes 
Produkt ist das Leindotteröl. Schon bei den 
Kelten bekannt, dann vergessen, erlebt es als 
Gourmetöl eine Renaissance in den deutschen 
Küchen. Sie erhalten vor Ort nicht nur einen 
Einblick in die Herstellung, sondern dürfen die  
verschiedenen Öle auch bei einer Verkostung  
erschmecken.

Preis: abhängig von Teilnehmerzahl

Reiseleitung ganztägig: 150 Euro zzgl. Kosten  
für die ausgewählte Tour, wenn angegeben. 

Reiseleitung stundenweise: nach Vereinbarung

Tourenbausteine für Gruppen



1. Anmeldung
Mit der Reiseanmeldung, die telefonisch, mündlich oder schrift- 
lich per Brief, E-Mail oder Fax bei der Saarpfalz-Touristik ein- 
geht, bietet Ihnen die Saarpfalz-Touristik, im weiteren „SPT“ 
genannt, als Veranstalter den Abschluss eines Vertrages an. 
Dieser schließt die Anerkennung unserer Veranstaltungsbedin-
gungen ein. Ihre Anmeldung wird von uns mit einer schrift- 
lichen Auftragsbestätigung beantwortet, denen die Bedin- 
gungen „Organisatorisches zu den Veranstaltungen…“ beige- 
fügt werden. Bei Gruppen haftet der Auftraggeber für die 
Gruppe für alle TeilnehmerInnen und deren Verbindlichkeiten 
gegenüber dem Veranstalter.
2. Gruppen
• 	Da sich gerade bei Gruppen die genaue TeilnehmerInnen- 
	 zahl häufig nicht langfristig bestimmen lässt, besteht die  
	 Möglichkeit, in diesen Fällen unter Angabe einer geschätzten  
	 TeilnehmerInnenzahl zu buchen.
• 	3 Wochen vor dem Termin ist die konkrete TeilnehmerInnen- 
	 zahl anzugeben, damit für den Veranstalter Planungssicher- 
	 heit besteht.
• 	Die SPT stellt dann die Rechnung aus, die unverzüglich, spä- 
	 testens bis 14 Tage vor dem Veranstaltungstag, fällig wird.
• 	Auftraggeber für Gruppen-Teilnahmen sollten dabei bedenken,  
	 dass sie für die Vertragserfüllung aller von ihnen angemelde- 
	 ten TeilnehmerInnen verantwortlich sind.
3. Bezahlung
• 	Mit der schriftlichen Auftragsbestätigung der Teilnahme durch 
	 den Veranstalter SPT ist die Anmeldung für beide Vertrags- 
	 parteien verbindlich. Die dann zugehende Rechnung ist inner- 
	 halb von 14 Tagen zu begleichen. Bei TeilnehmerInnen- 
	 Beiträgen von mehr als 100 Euro ist eine Anzahlung in Höhe 
	 von 50 % sofort zu leisten.
• 	 In diesen Fällen ist die Restzahlung in Höhe von ebenfalls  
	 50 % bis spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung auf das  
	 Konto der SPT, Konto-Nr. 1010 455 374 bei der Kreisspar- 
	 kasse Saarpfalz, zu überweisen.

• 	Wenn die genannten Zahlungsziele nicht eingehalten werden,  
	 behält sich die SPT vor, vom Vertrag zurückzutreten und den  
	 TeilnehmerInnen-Platz an einen anderen Interessenten neu  
	 zu vergeben.
• 	Erfolgt die Anmeldung zu Veranstaltungs-Terminen zeitnah  
	 (bei weniger als 14 Tagen bis zur Veranstaltung) reicht auch  
	 die Zusage der SPT per Telefon oder E-Mail als Teilnahme- 
	 bestätigung aus. Die Zahlung des Gesamtbetrages wird dann  
	 sofort fällig. Die Organisationsbedingungen werden umge- 
	 hend zugestellt bzw. bei der Veranstaltung ausgehändigt.
• 	 In Ausnahmefällen, insbesondere bei sehr zeitnaher Anmeld- 
	 ung zu einer Veranstaltung, kann der TeilnehmerInnenbei- 
	 trag spätestens am Veranstaltungstag vor Beginn der Tour in  
	 bar beglichen werden. Alternativ wird auch ein von der  
	 Einzahlungsbank quittierter Überweisungsträger anerkannt.
4. Rücktritt des Teilnehmers
Der Teilnehmer kann jederzeit vom Vertrag zurücktreten.  
Der Rücktritt muss jedoch in jedem Fall schriftlich erfolgen. 	
Kosten des Rücktritts werden wie folgt fällig:
	 bis 30 Tage vor der Veranstaltung:	 10 %
	 bis 20 Tage vor der Veranstaltung:	 25 %
	 bis 10 Tage vor der Veranstaltung:	 50 %
	 bis 6 Tage vor der Veranstaltung:	 75 %
	 ab dem 5. Tag vor der Veranstaltung:	 90 %
	 1 Tag vor dem Veranstaltungs-

 	 Termin und bei Nicht-Teilnahme:	  100 %
Der Reisende kann für die von ihm gebuchte Veranstaltung 
eine Ersatzperson stellen. Er steht finanziell für diese Person 
ein, wenn sich für die SPT deren Leistungsunfähigkeit erweisen 
sollte. 
5. Umbuchungen
Umbuchungen sind auf einen anderen Termin der gleichen  
Veranstaltungsart bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich, 
sofern die neuen Veranstaltungskosten die ursprünglichen 
Kosten nicht übersteigen. Anderenfalls wird der Aufschlag so-
fort fällig.
6. Rücktritt von der Veranstaltungsvereinbarung durch 
die SPT
In besonderen Fällen (= zu erwartende besondere Verhältnisse)  
wie Hochwasser, Sturm und bei Eintritt weiterer äußerer Um-
stände, die einen sicheren Ablauf der Veranstaltung gefährden, 
behält sich die SPT vor, von der Vereinbarung zur Durchführung 
der Veranstaltung zurückzutreten. Selbstverständlich wird in 
derartigen Fällen die bereits geleistete Zahlung rückerstattet.
6.1 MindestteilnehmerInnenzahl
• 	Unsere Veranstaltungen können grundsätzlich nur durch- 
	 geführt werden, wenn eine ausreichende TeilnehmerInnen- 
	 zahl erreicht ist.

• 	Wird die für die sinnvolle und wirtschaftliche Durchfüh- 
	 rung der Veranstaltung erforderliche TeilnehmerInnenzahl  
	 durch die tatsächlichen Anmeldungen nicht erreicht, be- 
	 hält sich die SPT vor, die Veranstaltung bis zu 7 Tagen 
	 vor dem Termin abzusagen. Die angemeldeten Teil- 
	 nehmerInnen erhalten dann bereits geleistete Zahlungen 
	 unverzüglich zurück.
• 	Auf Wunsch werden die geleisteten Zahlungen auch auf  
	 eine andere Veranstaltung der gleichen Art angerechnet.
7. Haftung
• 	Die Beteiligung an Sport- und anderen Freizeitaktivitäten 
 	 kann mit einem erhöhten Risiko verbunden sein, das die 
	 TeilnehmerInnen selbst verantworten müssen.
• 	Gegen Unfall oder hinsichtlich einer etwaigen Bergung  
	 sind alle TeilnehmerInnen nur im Rahmen ihrer privaten  
	 Vorsorge abgesichert. Die SPT als Anbieterin haftet ledig- 
	 lich im Fall von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit nach  
	 den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen.
• 	Dabei haftet der Veranstalter zwar für ein Verschulden  
	 seiner Beschäftigten, jedoch nicht für Verschulden und  
	 Schäden, die durch Fremdfirmen und Eigenverschulden  
	 der TeilnehmerInnen entstanden sind.
• 	Der Veranstalter haftet auch nicht für Schäden, die ent- 
	 standen sind, weil den Anweisungen des zuständigen  
	 und für die ordnungsgemäße Durchführung verantwort- 
	 lichen Leiters einer Veranstaltung nicht Folge geleistet  
	 wurde.
8. Besondere Witterungsverhältnisse
• 	Die SPT hat keinen Einfluss auf das Wetter und kann  
	 somit auch nicht für suboptimale Witterungsbedingungen  
	 haftbar gemacht werden.
• 	Alle Veranstaltungen werden von der SPT daher grund- 
	 sätzlich bei jedem Wetter durchgeführt, insbesondere  
	 auch bei Regen oder jahreszeitlich ungewöhnlich hohen  
	 oder niedrigen Temperaturen.
• 	Witterungsverhältnisse gleich welcher Art, dabei ins- 
	 besondere Regen, rechtfertigen für die Teilnehmer- 
	 Innen daher weder eine kostenfreie Kündigung der Teil- 
	 nahme noch eine kostenfreie Nichtteilnahme, also auch  
	 keinen sonstigen kostenfreien Anspruch auf die Auf- 
	 lösung des Vertragsverhältnisses.
• 	Ebenso kann wegen dieser Gründe weder auf eine Termin- 
	 verschiebung noch auf eine sonstige Änderung der Orga- 
	 nisation oder der Leistung bestanden werden.
• 	Für Umstände, die aus sogenannter „Höherer Gewalt“  
	 resultieren, ergeben sich andere Rechtsfolgen (siehe  
	 hierzu auch Punkt 6!).

Organisatorisches
Was ist die FreizeitCARD?

Mit der FreizeitCARD im Gepäck können die schön-
sten Sehenswürdigkeiten in beiden Bundesländern 
kostenlos besucht werden. Als Geschenk gibt es für 
die Reiseplanung einen hochwertigen FreizeitCARD-
Reiseführer gratis.

Wo bekomme ich die FreizeitCARD?

Die FreizeitCARD kann unter www.freizeitcard.info 
bestellt werden und ist in vielen Tourist-Informationen 
im Saarland erhältlich. Weitere Informationen:
Tel. +49 (0) 681/92 720-0, info@freizeitcard.info

Saison vom 1. April 2012 – 31. März 2013

Laufzeit /Typ 	 Erwachsene 	 Kinder(6-14 J.)

24-Std.-Karte*	 14,00 €	 10,00 €

3-Tageskarte	 41,50 €	 31,00 €
(Tage in der Saison frei wählbar)

6-Tageskarte	 66,00 €	 44,00 €
(Tage in der Saison frei wählbar)

Kostenlos für Kleinkinder bis 5 Jahre
* ohne Gondwana – das Praehistorium®,  
Holiday Park Hassloch, ring°werk

www.freizeitcard.info


